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Jetzt nochmal regionaler!
Unser Kaffee-Sortiment Maria & Josef wird nun noch regionaler:
Mit der Spezialitätenrösterei Dinzler haben wir in unserer
direkten Nachbarschaft am Irschenberg den perfekten Partner
gefunden,  der  unsere  Qualitätsansprüche  teilt.  Bei  Dinzler
wird mit viel Gefühl, Geduld und Liebe wirklich das Beste aus
der  Bohne  geholt.  Wir  haben  länger  zusammen  am  idealen
Langzeit-Röstbild für unsere feinen Mexico-Bohnen gearbeitet
und jetzt ist es soweit – Maria und Josef müssen quasi nur
noch über den Hügel bis zu uns gefahren werden. Denn das Gute
liegt oft ganz nah.

Kräuterversuchsanbau in Fischbachau
Eine aktive Förderung des regionalen Anbaus von Kräuter- und
Gewürzpflanzen ist für uns einfach ein Herzensanliegen.
Deshalb passen Bioland und Herbaria auch perfekt zusammen:
Schon seit Jahren sind für uns viele der Bioland-Kriterien
ganz  selbstverständlich.  Mit  sieben  Basic-Gewürzen  und  der
Gewürzmischung  „Querbeet“  hat  Herbaria  längst  Bioland-
zertifizierte  Produkte  im  Bio-Feinschmecker  Sortiment
etabliert.
Direkt im Zentrum von Fischbachau hat Herbaria nun auch im
Frühjahr  2015  eigens  einen  Kräuter-Versuchsanbau  gestartet.
Hier gedeihen seit dem 29 Kräuter- und Gewürzpflanzen, einige
alte Heilpflanzen wie Alant und Monarde und viele Blumen für
die Bienen.
Seit Juni haben wir gemeinsam mit den Mitarbeitern von Domus
Mea  –  einer  regionalen  Einrichtung  für  Menschen  mit
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Behinderung – Kräuter und Blüten geerntet und die Entwicklung
der  Pflanzen  an  unserem  speziellen  Standort  am  Fuß  der
oberbayerischen  Alpen  genau  erfasst.  Viele  der  Teekräuter
haben sich trotz widriger Witterungsverhältnisse im Frühjahr
mit starken Regenfällen sehr gut entwickelt.
Wir unterstützen den regionalen Anbau auch im Rahmen der Öko-
Modellregion  „Miesbacher  Oberland“  durch  das  Projekt
„Leitzachtaler Kräutertal“ und möchten ganz gezielt den Anbau
von  Holunder  in  unserer  Gemeinde  voranbringen.  Somit  soll
langfristig auch eine regionale Bezugsquelle für unsere Tees
und Gewürze aufgebaut werden. Auf dem Herbaria-Firmengelände
wurde  bereits  ein  Holler-Sortenversuch  gestartet.  Im  teils
recht rauen Klima im Süden des Landkreises Miesbach wird sich
in nächster Zeit genau zeigen, welche Sorten am besten in
unserer Region und in den ausgewählten Mikrolagen gedeihen.
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